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MITO-Grundlagen

2.1 Kompetenzentwicklung

2.1.1 Personelle Ressourcen

2.2 Ressourcenbereitstellungen

2.3 IT-Infrastruktur-
Implementierung

2.3.1 Sonstige Infrastruktur 

3.1 Prozessorganisation mit Prozessownerzuordnung
3.2 Prozessanalyse und –dokumentation
3.3 Prozesskennzahlen und Maßnahmen
3.4 Prozessverwirklichung mit Monitoring

3.4.1 Kundenbezogene Prozesse
3.4.2 Entwicklungsprozesse
3.4.3 Beschaffungsprozesse
3.4.4 Produktion und Dienstleistungserbringungsprozesse 

3.5 Lenkung von Überwachung- und Messmitteln

(Act)
Management

4.1 Wirksamkeitsbewertung

4.2 Messung, Analyse und  Verbesserung
(KVP)

4.2.1 Prozesscontrolling

4.3 Kundenzufriedenheitsmessung

4.4 Lenkung fehlerhafter Produkte

1.1 Vision und Strategie
1.2 Politik und Planung
1.3 Zielableitung und Zielvereinbarungen
1.4 Verantwortung und Befugnis
1.5 Managementdokumentation und Review

1.6 Wissensspeicheraufbau (Regelwerksmanagement)
1.7 Managementbewertung
1.8 Dokumentationsanforderungen (Algemein)

1.8.1 Lenken von Dokumenten
1.8.2 Lenkung von Aufzeichnungen

Führungsqualität

Input (Plan) Transformation (Do) Output (Check)

Strukturqualität Prozessqualität Ergebnisqualität

M

I T O

Das MITO-Modell zusammen mit dem MITO-Portfoliotool ist ein ganzheitliches
Analyse-, Diagnose-, Bewertungs- und Entscheidungsinstrumentarium das sich im Sinne
des PDCA-Verbesserungsregelkreises aus den 4 Modellsegmenten

– Managementsegment (Führungsvorgaben = Act)
– Inputmanagementsegment (Eingaben = Plan)
– Transformationssegment (Umsetzung = Do)
– Outputsegment (Ausgaben = Check)

zusammensetzt und Manager, Organisatoren und Beratern eine umfassende Methoden-
und Wissensplattform für eine einfache und zielführende Unternehmenssteuerung und
Organisationsentwicklung bietet
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MITO-Unternehmensmodellbeschreibung

(Act)
Management
Führungssicht

Input (Plan) Transformation (Do) Output (Check)

Struktursicht Prozesssicht Ergebnissicht

M

I T O

- Personalsicht

- Mitarbeitersicht

- IT-Sicht

- Lieferantensicht

- Produktionssicht

- Kostensicht

- Logistiksicht

- Methodensicht

- Kundensicht

- Vertriebssicht

- Marketingsicht

- Controllingsicht

- Finanzsicht

- Compliancesicht

- Mitbewerbersicht

- Managementreviewsicht

Mithilfe dieses MITO-Unternehmensmodells lassen sich für eine ganzheitliche prozess-
orientierte Organisationsentwicklung und outputorientierte Unternehmenssteuerung aus
PDCA-Sicht eine große Anzahl von Analysen, Diagnosen und Bewertungen aus Inputsicht
(Eingaben), Transformationssicht (Umsetzung), Outputsicht (Ausgaben) mit der dazugehö-
renden Führungssicht in Bezug auf Aufgaben, Maßnahmen und Bewertungen miteinander
in Beziehung setzen bzw. vernetzen. Bei der aus diesem Transformationsprozessmodell 
abgeleiteten Prozessdefinition nach der DIN EN ISO 9001 wird unter einem Prozess ein 
Bündel von Aktivitäten verstanden, für das ein oder mehrere Inputs für die Umwandlung
(Transformation) von Ressourcen in Produkte oder Dienstleistungen nötig sind und das
für den Kunden ein Ergebnis von Wert erzeugt.
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Das MITO-Modell besitzt einen besonders hohen Stellenwert in Bezug auf die Verknüpfung einer großen 
Anzahl unterschiedlicher bekannter Managementansätze, wie beispielsweise den Total Quality
Managementansatz mit den Strategiefeldern:

• Mitarbeiterorientierung Ziel: Erfolgspotenzialverbesserung im Inputsegment
• Prozessorientierung Ziel: Kernkompetenzerhöhung in Transformationssegment
• Kundenorientierung Ziel: Erfolgsfaktorenaktivierung im Outputsegment
• Erfolgsorientierung Ziel: Führungspotenzialsteigerung im Managementsegment

oder auch des Balanced Scorecard(BSC)-Modells mit den dazugehörenden Zielperspektiven und Mess-
größen, die sich ebenfalls an den oben genannten Strategiefeldern orientieren, dass heißt also der 
Mitarbeiter-, Prozess-, Kunden- und Erfolgsperspektive. Weiter besteht der Bezug zum bereits oben
erläuterten PDCA-Verbesserungs- und Reifegradzyklus.

MITO-Modell bezogene Strategieverknüpfungen

Strategie- und Zielvorgabe mit Feedbackfunktion

Erfolgspotenziale                                   Kernkompetenzen                                    Erfolgsfaktoren

(I) Input (Plan)                               (T) Transformation (Do)                             (O) Output (Check)

Mitarbeiterorientierung Prozessorientierung Kundenorientierung

Humankapital Organisations-/Strukturkapital Kundenkapital

Ressourcensicht

Produktionsfaktorsicht Faktorkombinationssicht

Marktsicht

Produkt-/Dienstleistungssicht

(Act)
(M) Management

Führungssicht (Dispositive Faktorsicht)

Erfolgsorientierung

Wertschöpfungssicht
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Das MITO-Modell bietet über die Anwendung der Portfolios, Checklisten, Matrizen, 
Diagramme, Kaskaden und weiterer Methoden eine vernetzte Analyse-, Diagnose- sowie
Bewertungs- und Entscheidungssicht auf alle notwendige Strategien, Konzepte, Planungen 
Vorgehensweisen und Maßnahmen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit und zur
Erfüllung aller relevanten Unternehmensanforderungen und Regelwerke innerhalb der 
4 MITO-Modellsegmente. 

Vernetztes MITO-Gestaltungsinstrumentarium

- Prüf-, Spezifikations-
und Messvorgaben

- System-Audits
- PDCA-EFQM-Bewertungen
- Assessment

(Act)
Management

Führungspotenziale

Input (Plan) Transformation (Do) Output (Check)

M

I T O

- Strategien / Szenarien

- Evaluierung / Reifegrade 

- Modell-/Toolauswahl               
- Management-Review

- Vorgehensweisen
- Ressourcenzuordnung 
- Qualifizierungsansätze    
- Infrastrukturplanung               

- Optimierungskonzepte
- Methodenanwendung
- Maßnahmenzuordnung
- Gestaltungsvorgaben

z.B.:

z.B.: z.B.: z.B.:

Erfolgspotenziale Kernkompetenz Erfolgsfaktoren
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MITO-Modellanwendungsrahmen und 
Bewertungsdimensionen

- Chancen / Risiken
- Kundenanforderungen
- Kundenzufriedenheit
- Vertriebseffizienz
- Konkurrenzanalyse
- Servicequalität

Input (Plan) Transformation (Do)

-

- Stärken /Schwächen
- Make or Buy (MOB)
- Mitarbeiterqualifikation
- Mitarbeiterfähigkeit
- Mitarbeiter-

zufriedenheit
- Lieferantenbewertung
- Wissensmanagement

- Prozessauswahl und  –bewertung
- Projektbewertungen
- Methodenpriorisierung
- Gruppenarbeitseignung
- Prozessreifegrad
- Prozessorientierte

Arbeitsorganisation
Strukturqualität Prozessqualität Ergebnisqualität

Führungsqualität, z.B.:

(Act)
Management

- Unternehmensentwicklung
- Strategieableitung
- Wandlungsfähigkeit

Handlungsbedarfsanalyseportfolios, z.B.:

Output Check (Do)

1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Zielerfüllung

Aufwand

1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Anforderungen

Erfüllungsgrad
1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Wichtigkeit

Dringlichkeit

1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Aufwand

Nutzen

1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Zielvorgaben

Zielerfüllung

1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Wahrscheinlichkeit

Auswirkungen

1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Effektivität

Effizienz
1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Wettbewerbssicht

Umsetzung
1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Marktanforderungen

Kernkompetenz

1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Kundennutzen

Machbarkeit

1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Verbesserungspotenziale

Aufwand

1
2
3
4
5
6

1 2 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B

Anforderungsverändeungsdruck

Machbarkeit

- Wettbewerbsrelevanz
- Managementzufriedenheit
- Risikomanagement

Die Portfolioplanung bzw. –bewertung als methodischer Ansatz zur Beantwortung zwei-
dimensionaler Fragestellungen wurde in den 70er Jahren für die strategische Ausrichtung
von Verwaltunggen bzw. in den einzelnen Geschäftsfeldsegmenten verwendet. Grundge-
danke bei dieser ganz spezifischen Betrachtungsweise ist, dass die einzelnen Geschäfts-
felder stets aus zwei unterschiedlichen Dimensionen heraus beurteilt werden. Dieser
Grundgedanke wurde im MITO-Modell zur Beantwortung einer Vielzahl unterschiedlicher
Fragestellungen übernommen, wobei der Anwender selber entscheidet, welche 
Bewertungshauptdimensionen er auswählt.
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Mithilfe der Portfolioanalyse lassen sich Handlungsempfehlungen, beispielsweise für 
Geschäftsstrategien, strategische Zielsetzungen, Erfolgsfaktoren und -potenziale, Markt-
und Konkurrenzvergleiche, Mitarbeiter- und Managementbewertungen, Management-
systemevaluierungen, Risikobewertungen, Kernkompetenzen, Prozessoptimierungen und
andere Managementszenarien ableiten. Hierbei dient eine Matrixdarstellung, bestehend 
aus X- und Y-Achse mit in der Regel zugeordneten Quadranten als Bezugpunkt. Während 
die X-Achse in der Regel durch das Unternehmen beeinflussbar ist, wird die Y-Achse 
durch das Unternehmensumfeld bestimmt und als unbeeinflussbar angenommen. Je nach
Aufgabenstellung und verwendeten Hauptbewertungsdimensionen lassen sich unter-
schiedliche Aussagen aus dem Portfoliodiagramm ableiten. 

MITO-Modell-Portfoliodiagrammaussagen

Z

1 20 3 4 5 6

Y X

A

C

B

Anforderungen

H

Anforderungs-
Erfüllungssegment

5

6

V

Gesamt

Handlungsbedarfs-
segment

Handlungsbedarf

4

3

2

1

Umsetzung

Auswahl
Wichtigkeit

Dringlichkeit60

Z Y X

A

C

B

1

2

3

4

5

6

41 2 3 5

Selektieren Umsetzung

Sichern

Sondieren

Gesamt

Sachorientierung

Z

1 20 3 4 5 6

Y X

A

C

B

H

5

6

V Balance

4

3

2

1

Verhaltungsorientierung

6

Zielerreichung

H

V
Dynamische
Bewertung

Z

1 20 3 4 5

Y X

A

C

B

5

6

Soll
4

3

2

1 Ist

H

5

6

V Vergleiche

4

3

2

1

Z

1 20 3 4 5 6

Y X

A

C

B

Vergabe

Z

1 20 3 4 5 6

Y X

A

C

B

H

5

6

V

4

3

2

1

Fremdfertigung
(Buy)

Eigenfertigung (Make)

Buy

Make

Umsetzung

Aufwand

Nutzen

Aussteigen

V1 V4

V5

V2

V3



WWW.PBAKA.DE

MITO-Modell bezogene Ausrichtung der 
Geschäftsprozesse
Die Umsetzung der Ergebnisse aus den Portfoliobewertungen mit Auswahl der unter-
nehmensspezifischen Erfolgsfaktoren, Strategien, Prozesse, Maßnahmen, und weiterer 
Gestaltungsaktivitäten sind Grundlage für die zielorientierte Ausrichtung der Geschäfts-
prozesse. Erst nach Analyse, Modellierung, Optimierung und Dokumentation dieser
Geschäftsprozesse im Sinne einer Best practice Vorgabe sollten dann eventuell benötigte
IT-Applikationen konzipiert und implementiert werden. Die IT-Lösungen folgen den 
Prozessen und nicht umgekehrt. Auf diese Weise lassen sich beträchtliche IT-Investitions-
und Folgekosten einsparen.

- Umfeldanalysen
- Unternehmensanalysen
- Marktanalysen

Handlungsbedarfsermittlung

Strategienetzwerkbildung

Unternehmenszielableitung

Umsetzung

Prozessmodell Geschäftsprozessausrichtung

Kunden-
auftrag

Erfüllter
Kunden-
auftrag

Unterstützungsprozesse, z.B.

Haupt- bzw. Kernprozesse, z.B.:Marketingprozess
Entwicklungsprozess

Planungsprozess
Beschaffungsprozess

Produktionsprozess

Recycling-Prozess

Leistungsprozesse, z.B.

Führungsprozesse, z.B.

Finanz-
management

Personal-
management

Informa-
tions-

management

Ersatzteilversorgungsprozess

Prozess-
lenkung u. 
-controlling

Umwelt-
management

Qualitäts-
management

Operative
Prozess-
führung

Unternehmens-
strategie u.

-planung

Instand-
haltungs-

management

Beanstan-
dungs-

management

r Ku

Vertrieb
Vt

Disposition/AV/Produktion

AV

Lager/Versand

Kaufent-
scheidung

Absatz-
planung

Auftrags-annahme
u. Klärung

Auftrags-auslösung
u.Verwaltung

Freigabe

Auftrags-
verfolgung

Auslösung

Rechnung
erstellen

Kenntnis-nahme

BezahlungAuftrags-
bestätigung

K

Verfügbar
?

JA

NEIN

Kenntnis-
nahme

Warenan-nahme

Lager-
verwaltung

Fertigung

Bereit-
stellung

Auftrags-
durch-führung

Ausgangs-
prüfung

Bestellung

Anfrage

Rechnung Anlieferung

1

2 3 5

6

7 11

84 9 10

12 15

14
Ware ver-
packen

Komiss. u.
Versand

13

Stärken/
Schwächen

Chancen/
Risiken

intern: extern:

Organisationale Wissensbasis

- Kundenzielgruppe
- Differenzierungsmerkmal

Führung

Portfoliomatrix

Input

TransformationTransformation

Output

Σ

Portfoliodiagramm

1
2
3
4

5
6

1 20 3 4 5 6

Z Y X
A

C

B
Ist

Soll

Ist

Vertrieb
Bezahlung

Kunde

- Geschäftsfeldstrategien
- Marktstrategien
- Umsetzungsstrategien

- Netzwerkzielvorgaben

- Prozesszuordnung

- Prozessmodellierung

- Prozessdokumentation
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Das MITO-Modell dient als Bezugs- und Ordnungsrahmen für die softwaregestützte kaskadenförmige Ver-
knüpfung der unternehmensspezifischen Erfolgsfaktoren, Erfolgspotenziale, Strategien, strategischen 
Ausrichtungen, Unternehmensziele, Prozesse, Maßnahmen und weiterer Gestaltungsaktivitäten wie z.B. 
die Messung und Bewertung der Ergebnisse. Auf diese Weise werden alle für die abgebildeten Ver-
besserungsansätze notwendige Führungsaktivitäten zielorientiert unterstützt und dokumentiert. 

MITO-Modell bezogene Kaskadenbildung

(Act)
Management
Führungsqualität

Input (Plan) Transformation (Do) Output (Check)

Strukturqualität Prozessqualität Ergebnisqualität

- Gewinn/DB/Umsatz - Liquidität - Unabhängigkeit
- Gesetzeskonformität - Kapitalstruktur - Risikominimierung
- Eigenkapitalrentabilität - Umsatzrentabilität - Kreditwürdigkeit

Wandlungsfähigkeit und Zukunftssicherung

- Arbeitszufriedenheit

- Partizipation

- Einkommens-
steigerung

- Motivation

- Soziale Sicherheit

- Humanisierung

- Soziale Integration

- Qualifikation

- Persönliche
Integration

- Vereinfachung 
- Standardisierung
- Dezentralisierung
- Normierung
- Funktionsintegration 
- Schnittstellenreduzierung
- Hierarchieabbau
- Arbeitssicherheit 
- Qualitätseinhaltung 
- Anlagenoptimierung 

- Marktgeltung
- Marktanteil
- Serviceangebot
- Image
- Prestige
- Neue Märkte
- Spezifikationseinhaltung
- Fehlerfreiheit
- Kundenanbindung
- Kundenkommunikation

Prozesse
E1  E2  E3   E4  E5  E6  E7 E8

Erfolgsfaktoren, z.B.:

1.Anforderung

2.Anforderung

3.Anforderung

4.Anforderung

5.Anforderung

6.Anforderung 

∑ % Rang

Erfolgsfaktorrangfolge
über alle Prozesse

V   H

∑

V

H

Relevante
Erfolgs-
faktoren

Erfolgsfaktoren-
und potenzial-

Portfolio

∑ % Rang
Erfolgs-
faktoren S1  S2  S3  S4  S5  S6  S7 S8

Strategien, z.B.:

1. E 1

2. E 2

3. E 3

4. E 4

5. E 5

6. E 6

Strategierangliste über 
alle Erfolgsfaktore

Relevante
Strategien

Strategien-
Portfolio

Strategien Z1  Z2  Z3   Z4  Z5   Z6  Z7 Z8

Ziele, z.B.:

1. S 1

2. S 2

3. S 3

4. S 4

5. S 5

6. S 6

∑ % Rang

Ziele über alle
Strategien

Relevante
Ziele
pro

Strategie

Zielableitungs-
Portfolio

Prozesszuordnung

V   H

∑

V

H

V   H

∑

V

H
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Die Ermittlung der Ergebnisse der Umsetzung der Einflussfaktoren und Merkmale im ganz-
heitlichen MITO-Unternehmensmodell kann in Form einer Evaluierung oder Reifegradbe-
trachtung nach dem PDCA-Modell erfolgen. Dieses Plan – Do –Check – Act – Reifegradmodell
deckt den kontinuierlichen Verbesserungskreislauf in 4 Phasen innerhalb des Management-,
Input-, Transformations- und Outputsegmentes im MITO-Modell ab. Jede Einflussgröße bzw. 
jeder Erfolgsfaktor kann in jeder Phase bzw. Segment eindimensional oder zweidimensional
in absoluten Zahlen oder prozentual bewertet werden. Die Ergebnisse lassen sich über
zusätzliche Reifegradeinteilung verdeutlichen.

MITO-PDCA-Reifegradbewertungen

Input (Plan) Transformation (Do)                      Output (Check)

Strukturqualität Prozessqualität Ergebnisqualität

Σ C

n
Σ C

Σ C

n
Σ C

n
Σ C

n
Σ C

Σ C Σ C

V   HV   H

(Act)
Management

V   H

- Umsatz
- Gewinn
- Liquidität

- Mitarbeiterzufriedenheit
- Verbesserungsvorschläge
- Leistungsgrad
- Anwesenheitszeit
- Krankenstand

Führungsqualität, z.B.:

Finanzperspektive, z.B.:

Mitarbeiterperspektive, z.B.: Prozessperspektive, z.B.:

- Prozesskostensatz
- Durchlaufzeit
- Bestandshöhe
- Auslastungsgrad
- Anzahl Störungen

Kundenperspektive, z.B.:

70%  50%

60%  80%

80% 70%

210%200%

70% 66,7%  

V     H 

70%  40%

65%  80%

75% 70%

70% 70%

60% 50%

340% 310%        

68%  62%

80%  70%

80%  70%

70%  70%

70%  60%

80%  60%

370%330%        

76%  66%

- Zufriedenheit Prozessleist.
- Zufriedenheit Prozessqualität
- Beschwerderate
- Lieferverzögerungen
- Vollständigkeit

80%  80%

70%  80%

90%  80%

90%  80%

40%  40%

370% 360%        

74%  72%

Max.
Punktzahl

Reifegrad-Bewertung: Sehr gut: > 90 %  gut: 80 % : 90 % befriedigend: 70 % : 80 % ausreichend: 60 % : 70 %  mangelhaft 50 % : 60 %  sehr schlecht < 50 % 

V  H
80       80    56  40

80       80    48  64

80       80    64  56

168 160

56   53

Portfoliomatrix

TransformationTransformation

Output

Σ

Management

Input

HV
Portfoliodiagramm

Zielerreichung/Effektivität

Aufwand/Wirtschaftlichkeit

60 %

0

V

H

100 %

20 %

40 %

80 %

1 2
3

4
5

6

20 % 40 %   60 % 80 % 100 %  

Reifegrad
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Systematische Anwendung des
MITO-Portfoliotools

Portfoliomatrix

TransformationTransformation

Output

Σ

Management

Input

HV

Input (Plan)          Transformation (DO)          Output (Check)

Führungspotenziale

Erfolgspotenziale ErfolgsfaktorenKernkompetenz

(Act)
Management

Handlungsbedarfs-
analyse

Management-
review

Maßnahmen-
plan

(To Do-Liste)
Maßnahmendurchführung

Maßnahmen-
bewertung

(PDCA-Reife-
grad)

1

Management-
review

12

3 4

Fertigungssteuerung 

FST

PROD

VS

Produktion 

Versand 

Ausgangs-
prüfung

6

Kenntnis-
nahme
8

Ware
versenden 

9

Fertigung
4

Montage
5

FST
-NFein-

planung

2 Auftrags-
freigabe

3Fertigungs-
auftrag

1

Fertigungs
-

auftrag

Fertig-
meldung

Liefer-
schein 

Ware 

Ware
verpacken 

7

Fertigungssteuerung 

FST

PROD

VS

Produktion 

Versand 

Ausgangs-
prüfung

6

Kenntnis-
nahme

8

Ware
versenden 

9

Fertigung
4

Montage
5

FST
-NFein-

planung

2 Auftrags-
freigabe

3Fertigungs-
auftrag

1

Fertigungs
-

auftrag

Fertig-
meldung

Liefer-
schein 

Ware 

Ware
verpacken 

7

Beim MITO-Portfoliotool handelt es sich um eine MS-Excel-Anwendung, in der eine ganze Anzahl von 
- in der Literatur als japanische Managementmethoden bezeichneten - Problemlösungswerkzeugen mitein-
ander über den MITO (Management, Input, Transformation und Output) – Ordnungs- und Anwendungs-
rahmen verknüpft ist. Das in Bild gezeigte MITO-Modell bietet eine systematische Vorgehensweise für alle
Entwicklungs- und Gestaltungsaktivitäten in Form eines PDCA-Regelkreises bestehend aus den 4 Schritten:

• Abschnitt 1: Entscheidungen treffen (Act)
• Abschnitt 2: Handlungsbedarfermittlung (Plan)
• Abschnitt 3: To-Do-Listen erstellen (Do)
• Abschnitt 4: PDCA-Bewertung (Check)

V

H

6
5

4
3

2
1

Reifegrad
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Die Ergebnisse der MITO- Portfolioanalysen und -bewertungen werden durch die ebenfalls
softwaregestützte Erstellung von Relations- und Matrixdiagrammen methodisch für die 
unten gezeigte angesprochene Methodenverknüpfung weiterverwendet. Integriert in die 
MITO-Toolfunktionalität sind z.B. portfolio-bezogene Nutzwertanalyse, PDCA- Selbst-
bewertungen und die Bildung von Ursachen-Wirkungsketten. Auch ABC- und Pareto-
verteilungen der Bewertungsergebnisse innerhalb der  Matri-zen lassen sich grafisch
darstellen.

MITO-Portfoliotool bezogener Methodeneinsatz

Portfolio-
analysen, -diagnose, 

-bewertung

Ziele-/
Maßnahmen-

bäume

Ursache-/
Wirkungs-

ketten

Relations-
diagramm

Audit-/
Management-

review

Ishikawa-
diagramm

PDAC-Reifegrad-
bewertung

Portfoliomatrix/
-diagramm

Affinitätsdiagramm

Nutzenwert-/Wirkungs-
diagramme

Paarweiser-
Vergleich

A/B/C-X/Y/Z-
Verteilungen

(Act)
Management

- Erfolgs-
potenziale

- Ressourcen
- Mitarbeiter
- Lieferanten

- Anforderungen

- Schwachstellen

- Kernkompetenzen

- Maßnahmen

- Kunden

- Service

- Zufriedenheit

- Ergebnisse

- Veränderungen
- Erfolgsfaktoren
- Risiken

- Strategien
- Unternehmensziele
- Compliance

Input (Plan)  Transformation (Do)  Output (Check)
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Zu bestimmten Schwerpunktthemen gibt es zusätzlich neben dem MITO-Enterprise-Portfoliotool die 
nachfolgend genannten Leitfäden als spezielle Tool-Lösungen, die die Anwender über systematische 
Vorgehensweisen mit einer großen Anzahl vorgegebener Referenzportfolios und Checklisten zum 
betrachteten Themenschwerpunkt bei der Portfoliotoolnutzung unterstützen, wie beispielsweise:

MITO-spezifische Leitfäden zur compliance-
gerechten Uternehmensführung

1.4 Compliancemanagement
1.5 Sicherheitsmanagement
1.6 Risikomanagement

Ergebnisqualität

4. Kunden-
orientierung, z.B.:

Strukturqualität

(Act)
Management
Führungsqualität

Input (Plan) Transformation (Do) Output (Check)

Prozessqualität

1.1 Unternehmensmanagement
1.2 Organisationsmanagement
1.3 Controllingmanagement

1. Erfolgs- und Zielorientierung, z.B.:

2. Mitarbeiter-
orientierung, z.B.:

3. Prozessorientierung, z.B.:

2.1 Teammanagement
2.2 Personalmanagement
2.3 Informations-

management
2.4 Aus-/Weiterbildungs-

management
2.5 Beschaffungs-

management
2.6 Logistikmanagement

3.1 Logistikmanagement

3.2 Fabrikmanagement

3.3 Produktionsmanagement

3.4 Instandhaltungsmanagement

3.5 Zeitmanagement

3.6 Kostenmanagement

4.1 Marketingmanagement

4.2 Kundenbeziehungs-
management (CRM)

4.3 Innovationsmanagement
4.4 Umweltmanagement

4.5 Beanstandungs-
management

4.6 Qualitätsmanagement

• MITO- Strategieableitungs-Portfoliotool 

• MITO- Changemanagement-Portfoliotool

• MITO- Prozessmanagement-Portfoliotool

• MITO- Qualitätsmanagement-Portfoliotool

• MITO- Gesundheitsmanagement-Portfoliotool

• MITO- Risikomanagement-Portfoliotool

MITO- Pflegeassessment-Portfoliotool

• MITO- Projektmanagement-Portfoliotool

• MITO-Kennzahlen-Portfoliotool

• MITO- Umweltmanagement-Portfoliotool

• MITO- Changemanagement-Portfoliotool 

• MITO- Materialeffizienz-Portfoliotool

• MITO- Personalmanagement-Portfoliotool

• MITO- Kompetenzmanagement-Portfolio 

• MITO- Innovationmanagement-Portfoliotool

• MITO- KMU- Analyse-Portfoliotool

• MITO- Arbeitsschutzmanagement-Portfoliotool

• MITO-KVP- Portfoliotool
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MITO-Portfoliotool-Bedienoberfläche

U-mo-213PPT

Der MITO-Portfoliotoolanwender wird über die Bedienoberfläche bei der
Methodenanwendung und –verknüpfungen über Button geführt. Neben dem
MITO-Handbuch werden eine große  Anzahl von Referenzchecklisten und
Musterportfolios mit zur Verfügung gestellt.
MS-EXCEL-MITO-TOOL-Preis: 599 € zuzüglich gesetzlicher Mwst.
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Die PBAKA bietet Managern, Beratern und Organisatoren eine personenbezogene
Zertifizierung sowie  Unternehmen eine organisationsbezogene Evaluierung mit
Reifegradbewertung über eine gezielte modulare MITO-Modell-Aus- und –Weiter-
bildung mit einer MITO-Portfoliotoolanwendung an.

Ganzheitliches PBAKA-Kompetenzspektrum

Inhause-
seminare

- MITO-Manager

- Prozessmanager

- Projektmanager

- Business Analyst

Evaluierungs- und Assessmentmodelle mit 
Reifegradbewertungen, z.B.:

Input (Plan)                Transformation (Do)       Output (Check)

Mensch                         Technologie                      Produkt     

- MITO-Excellence-Modell
- MITO-Change-Management-Modell
- MITO-Spitzenleistungsmodell

Personengebundene
Zertifizierung, z.B.:

Weiter-
bildung

Training MITO-
Portfoliotool

Zertifizierungs-
programme

Coaching

Assessment

Unternehmen (Organisation)

(Act)
Management

- Prozessmanagement-Framework
- Projektmanagement-Framework
- Wissensmanagement-

Framework
- Methodenmanagement-

Framework (GPS)

- Kundenzufriedenheit

- Mitarbeiterzufriedenheit

- Vorgehensmodelle

- IMS-Audit

Prozess-
beratung

Gutachten
Projekt-
leitung

Implementierungs-
unterstützung, z.B.:

Assessments und
Audits, z.B.:
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Modular aufgebaute Managerqualifizierung für die Unternehmensführung durch Umsetzung
des MITO-PDCA-Kreislaufes mit Wissensvermittlung in 4 Schritten und 5 Themenbereichen
mit 20 Modulen.
Ziel:  Vermittlung des vernetzten Denken und Handelns bei der Lösung von Aufgaben und

bei Anwendung von Methoden, Prinzipien, Tools, Konzepten, Vorgehensweisen und
Leitsätzen zur outputorientierten Unternehmenssteuerung und prozessorientierten
Organisationsentwicklung.

Inhalte und Ziele der MITO-Modell bezogenen 
Managerqualifizierung 

Konzepte

- Ressourcenplanung/
-beschaffung

- Mitarbeiterentwicklung

- Kommunikation /
IT-Infrastruktur

Input (Plan)               Transformation (Do)       Output (Check)

Strukturqualität                     Prozessqualität                     Ergebnisqualität     

- Marktpositionierung
- Strategie
- Leitbild / Kultur
- Führen  mit Zielen

Anforderungen

Führungsqualität

(Act)
Management

- Prozessanalyse, -modellierung
und –dokumentation

- Prozessmanagement
(stabilisiert, synchronisiert,
standardisiert, harmonisiert)

- Kontinuierlicher Verbesserungs-
prozess (KVP) / Wertstrom

- Prozesscontrolling

- Systemaudit und
Assessment

- Kundenanforderungen
und -zufriedenheit

Prinzipen

Grundlagen-
wissen

Ziele

Aufgaben

Methoden Vorgehens-
weisen

Leitsätze
Werkzeuge

- Finanz-/Kostenmanagement
- Integrierte Managementsysteme (IMS)
- Review / Compliance
- Berichtswesen
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Weiterführende Literatur 

• Binner, Hartmut F.: Prozessorientierte TQM-Umsetzung. Reihe: 
Organisationsmanagement und Fertigungsautomatisierung (Bd. 3). 2. 
(verbesserte und aktualisierte) Aufl. Carl Hanser Verlag München Wien, 2002. 364 
Seiten. ISBN 3-446-21852-1.

• Binner, H. F.: Handbuch der prozessorientierten Arbeitsorganisation. 3. Auflage. 
Carl Hanser Verlag München Wien 2008. Copyright REFA Bundesverband e. V. 
Darmstadt. 1035 Seiten (broschiert, Preis: 49,90 Euro). ISBN 3-446-40395-7.

• Binner, H. F.: Managementleitfaden „Auf dem Weg zur Spitzenleistung“, 1. 
Auflage, Carl Hanser-Verlag, München Wien. November 2005. Copyright REFA 
Bundesverband e. V. Darmstadt. 267 Seiten (broschiert, Preis: 42,90 Euro). ISBN 
3-446-40481-3

• Binner, H. F.: Pragmatisches Wissensmanagement - Systematische Steigerung 
des intellektuellen Kapitals. 1. Auflage, Carl Hanser Verlag 2007. 896 Seiten 
(broschiert, Preis: 49,90 Euro). ISBN 978-3-446-41377-1  

• Binner, H. F.: Prozessmanagement von A bis Z. 1. Auflage, Carl Hanser Verlag 
München, 500 Seiten (broschiert, Preis: 39,90 Euro). Erscheinungsdatum Januar 
2010. ISBN 978-3-446-41795-3. 

Weitere Literaturstellen über www.prof-binner-akademie.de
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Prof. Dr.-Ing. Hartmut F. Binner Handelsregister HRB 54557 30519 Hannover Schützenallee 1
eMail: info@pbaka.de USt-ID: DE 167477 Tel.: 0511 / 84 86 48 -120 Fax.: 0511 / 84 86 48 -999

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Für Fragen stehen wir 
gerne zur Verfügung 
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